
Hilfe, die ankommt

Lange lebte Tracey (auf dem Foto mit 
Stanley Gitari, dem Initiator der Schule) 

mit ihrer Mutter in einer Wellblech-
baracke. Durch die Hilfe der Clark 
Academy haben sie inzwischen ein 
kleines Häuschen. »Mein Leben hat 

sich durch die Schule wirklich ver-
bessert!«, weiß Tracey. 

Etwa 100 Kindern 
wird in ähnlicher 
Weise durch die Un-

terstützung der 
Weltmission eine 
bessere Zukunft 
eröffnet. Und 
sie bekommen 

in dieser metho-
distischen Schule 

auch etwas vom 
Glauben und seiner 

positiven Botschaft 
vermittelt. Danke an 

alle Spenderinnen und 
Spender des Ziegler-
Aids-Fonds, aus dem 

diese Unterstützung finanziert wird. 
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An der »Clark Academy« in Athiru Gaiti 
unterstützt die EmK-Weltmission seit 12 
Jahren Kinder aus benachteiligten 
Familien beim Schulbesuch, indem 
sie die Kosten für Schulgebühren, 
Material und die Schuluniform 
übernimmt. Viele der Schüler 
kommen aus Haushalten, 
in denen zumindest ein 
Elternteil an Aids gestor-
ben ist oder HIV-positiv 
lebt, damit aber nur einge-
schränkte Arbeitsmöglich-
keiten hat. Dass die 12-jäh-
rige Tracey HIV-positiv ist, 
wissen ihre Mitschülerinnen 
und -schüler nicht, um sie vor 
dem immer noch großen Miss-
trauen und Stigma zu bewahren. 

Mittendrin statt nur dabei
Eine Schule in Kenia macht es möglich


